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Die nächste Generation 
VLT® Decentral Drive FCD 302
Gerade in weitläufi gen Anlagen kann 

ein dezentrales Konzept wirtschaftlich 

interessant sein und zu Kosteneinspa-

rungen führen. In vielen Fällen lässt 

sich so auch die Komplexität der 

Anlagen reduzieren.

Typische Beispiele für solche Anlagen 

sind Transportanwendungen, wie sie 

in der Lebensmittel- und Getränke-

industrie oder bei Gepäckförderanla-

gen auftreten. 

Die Einführung der neuen VLT® 

Decentral Drive FCD 302 setzt dabei 

neue Maßstäbe bei Design und 

Funktionalität dezentraler Frequenz-

umrichter.

Ein dezentrales Konzept bietet vor 

allem dort Vorteile, wo Anwender 

durch eine konsequent durchgeführte 

Modularisierung der Anlage und 

Einsparungen aufgrund dezentraler 

Installation Kosten reduzieren 

können. Denn der Einsatz von 

Feldbussystemen sowie Menge und 

Aufwand an zu installierenden 

Anschluss- und Steuerleitungen 

können bei zentralen Systemen zu 

erheblichem Mehraufwand führen. 

Die VLT® Decentral Drive FCD 302 

bieten mit ihrem durchdachten 

Aufbau und der hohen Funktionalität 

wesentliche Vorteile, von der Projek-

tierung bis hin zu Wartung und 

Service. 

Weltpremiere
Die ersten in Serie produzierten 

Frequenzumrichter, die Danfoss 

schon 1968 vorstellte, waren im 

Grunde dezentrale Geräte. Sie waren 

für eine Installation in der Nähe des 

Motors ausgelegt.

Der VLT® entwickelte sich schnell zur 

ersten Wahl bei Lebensmittel- und 

Getränkeanlagen, bei Verpackungs-

maschinen und Förderbändern. 

Grund dafür war die Tatsache, dass er 

auch im Spritzbereich von Lebensmit-

teln oder Getränken unempfi ndlich 

und einfach zu reinigen war. Noch 

heute sind einige dieser VLT® im 

Einsatz.

Zurück zu dezentraler Technik
Durch die Entwicklung der Leistungs-

halbleiter nahm der Kühlbedarf ab.  

Umrichter kamen in erster Linie in 

zentralen Schalträumen zum Einsatz, 

wo mehrere Antriebe zusammen in 

einem Schaltschrank installiert waren 

und die teils weit entfernten Antriebs-

motoren versorgten.

Mit dem VLT® Decentral Drive FCD 302 

stellt Danfoss einen leistungsfähigen 
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dezentralen Frequenzumrichter vor, 

der alle Regelfunktionen und die 

Leistungsfähigkeit zentraler Fre-

quenz    umrichter besitzt. Die hohe 

Schutzart IP66 erlaubt den Einsatz in 

weiten Bereichen der Industrie direkt 

im Feld, insbesondere bei weitläufi -

gen Anlagen mit hohen Anforderun-

gen an die Widerstandsfähigkeit der 

Geräte, wie beispielsweise in der 

Nahrungsmittel- und Getränke indus-

trie. 

Hygienisches Design inklusive
Insbesondere bei der Lebensmittel- 

und Getränkeproduktion, aber auch 

in Produktionslinien für Pharmapro-

dukte und Kosmetika, sind die 

Hygienevorschriften in kritischen 

Bereichen extrem hoch.

Zusätzlich zu den Normen und 

Richtlinien der EU halten sich die 

Betreiber immer stärker an die 

Vorschriften der „European Hygienic 

Engineering & Design Group“ 

(EHEDG). Sie liefert unter dem 

Oberbegriff  „Hygienisches Design“ 
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Spezifi kationen und Richtlinien für 

einen umfassenden, vorbeugenden 

Schutz der genannten Produkte vor 

Kontamination mit Bakterien, Pilzen 

und Hefen während der Verarbeitung.

Die Verantwortung für die Umset-

zung und Einhaltung dieser Vorgaben 

liegt bei den Maschinenherstellern 

und den Betreibern. Das hygienische 

Design der Anlagen und Komponen-

ten sollte auf einer Kombination aus 

Verfahrenstechnik und Maschinen-

bau, sowie Kenntnissen im Bereich 

der Mikrobiologie beruhen. 

Danfoss hat bei der Entwicklung 

seiner Frequenzumrichter auf die 

Einhaltung der Vorgaben der EHEDG 

Wert gelegt, was durch die EHEDG-

Zertifi zierung belegt ist. Daher 

garantiert der Einsatz der Geräte in 

hygienekritischen Anlagen den 

Betreibern die Einhaltung der ent-

sprechenden Anforderungen von 

Anfang an.

Neuen Trends folgen
Beliebte Produkte wie stilles 

Wasser, Fruchtsäfte, Milchpro-

dukte und alkoholfreie Biere 

reagieren sehr empfi ndlich auf 

kleinste Verunreinigungen. Zudem 

erhöhen neue Verpackungsmate-

rialien die Anforderungen an die 

hygienischen Bedingungen. 

Sowohl Kunststoff verpackungen 

für Kosmetika wie auch die 

PET-Flaschen in der Getränke-

industrie erfordern neue Maßnah-

men, da sie keine Hitzesterilisation 

oder Reinigung vertragen. 

Der Einsatz von Lösungen, die die 

Anforderungen der EU-Gesetze 

und -Verordnungen erfüllen, sorgt 

für eine zeitgemäße und sichere 

Produktion empfi ndlicher Lebens-

mittel, Kosmetika und pharma-

zeutischer Produkte.  

TYPE EL - CLASS I
OCTOBER 2010



100%
flexibilität
Egal ob Standard-, Getriebe- 
oder PM-Motor: Der FCD 302 
steuert jeden Motor. Damit ist er 
optimal geeignet für Neuanla-
gen, Austausch einzelner 
Antriebe oder Retrofi t von 
ganzen Anlagen. 

Optimale Unterstützung
dezentraler Anlagenkonzepte
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Der neue VLT® Decentral Drive 

FCD 302 zeichnet sich durch einfache 

Bedienung und hohe Robustheit aus. 

Minimierte Installationskosten
Der VLT® Decentral Drive FCD 302 ist 

als kompakte Einheit entworfen und 

basiert auf der zuverlässigen Platt-

form der VLT® AutomationDrive. Sein 

integrierter T-Verteiler sowie steckbar 

ausgeführte Federzugklemmen 

reduzieren Verkabelungskosten 

deutlich. Durch die Montage des 

Frequenzumrichters motornah 

Widerstandsfähig gegen 
aggressive Umwelteinflüsse
Alle Geräte sind robust aufgebaut 

und widerstehen Staub, Schmutz und 

Feuchtigkeit. Durch eine säure- und 

laugenfeste Lackierung können ihnen 

auch häufige Reinigungsprozesse, 

wie sie in der Getränke- und Fleisch-

industrie die Regel sind, nichts anha-

ben.

Schnittstellen integriert
Das modulare Systemdesign ermög-

licht einen einfachen Anschluss von 

Sensoren und Aktoren. Sie lassen sich 

sogar mittels Profi busanschluss 

schnell und einfach in bestehende 

Steuerungen einbinden. Durch die 

räumliche Nähe zu den FCD 302 

sinken Kosten für abgeschirmte 

Steuerleitungen. 

Weniger Schaltraumkosten
Schaltschrankplatz ist teuer. Die 

Montage der FCD 302 nahe beim oder 

auf dem Motor spart Platz in Schalt-

raum und Schaltschrank sowie Kosten 

für die Schaltraumklimatisierung.   

Steuerverdrahtung vereinfacht
Der integrierte T-Verteiler erleichtert 

und beschleunigt die Verdrahtung 

von seriellen oder Feldbusschnittstel-

entfällt der Bedarf für teure, abge-

schirmte Motorkabel. Gleichzeit sinkt 

die Gefahr von Erdschlüssen in den 

Motorkabeln und steigt die Verfüg-

barkeit. 

Durch die Integration aller Funktio-

nen in ein Gehäuse kommt der 

VLT® Decentral Drive FCD 302 ohne 

Feldverteiler oder Drop-Down-Boxen 

aus. Standardmäßig benötigt er keine 

externe 24 V DC-Versorgung.

Für Anlagenbauer reduziert das den 

Komponentenbedarf, sowie die 

Montage- und Inbetriebnahmezeiten 

vor Ort. 



len und vereinfacht die Einbindung in 

zentrale Leitsysteme. 

Hygienisches Design
Aufgrund der langjährigen Erfahrung 

mit der Getränke- und Lebensmittel-

industrie kennt Danfoss den Bedarf 

für eine robuste und wasserdichte 

Bauweise. Die glatte Oberfl äche des 

VLT® Decentral Drive FCD 302 verhin-

dert Schmutznester, nimmt keine 

Bakterien auf und lässt sich schnell 

und einfach reinigen.

 

Die keimfreie, weiße Beschichtung 

weist im Vergleich zu Edelstahl eine 

wesentlich geringere Oberfl ächen-

rauheit auf, so dass die Reinigung 

schneller und eff ektiver als bei 

herkömmlichen Oberfl ächen erfolgen 

kann.

Erhöhte Verfügbarkeit
Dezentrale Frequenzumrichter 

können die Komplexität einer Anlage 

reduzieren, was eine Fehlersuche 

vereinfacht. Ein eventueller Ausfall 

lässt sich vom Wartungspersonal 

schnell auf eine bestimmte Antriebs-

einheit eingrenzen. 

Das modulare Systemdesign des 

FCD 302 ermöglicht den schnellen 

Austausch des steckbaren Elektro-

nikteils. Wenige Systemkomponenten 

reduzieren die Kosten für Ersatzteilla-

ger. So gibt es nur zwei Gehäusegrö-

ßen, für die jeweils ein Anschluss- und 

ein Steuerteil existieren. 

Freie Motorwahl
Die Advanced Vector Control Strate-

gie des FCD 302 ermöglicht den 

Einsatz unterschiedlicher Motorarten. 

So kann er ebenso einen Standard-

motor mit oder ohne Getriebe wie 

auch die verstärkt aufkommenden, 

kompakten, effi  zienten, hochleis-

tungsfähigen Permanentmagnetmo-

toren ansteuern. Letzteres ist sogar 

ohne Drehgeber möglich. 

Durch die freie Wahl des Motor-

fabrikats ist es auch möglich, bei 

Nach- und Umrüstungen vorhandene 

Antriebe zu integrieren und so die 

beste Antriebslösung für die Aufgabe 

zu wählen. Gleichzeitig gewähr  -

leistet diese Freiheit eine ver ein fachte 

Ersatzteilhaltung und eine schnelle 

Ersatzteilbeschaffung welt weit. 

Zwei Versionen
Der VLT® Decentral Drive FCD 302 

ist in zwei Versionen erhältlich, als 

Standardausführung sowie in der 

Hygiene-Variante. So erfüllt er 

optimal alle Anforderungen der 

unterschiedlichen Produktions-

umgebungen, angefangen von 

Trocken- über Nassbereich bis hin 

zu hygienekritischen Anlagen-

teilen.
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Dezentrale Frequenzumrichter
erfolgreich einsetzen

Getränkeindustrie
In einer modernen Getränkeproduk-

tion können die Fördersysteme eine 

Gesamtlänge von vielen Kilometern 

erreichen. Eine reibungslose Steu-

erung ist von entscheidender Be-

deutung, ebenso wie eine saubere 

Umgebung, die eine tägliche Reini-

gung erfordert.

Das IP66-Gehäuse des FCD 302 ist für 

eine Reinigung mit Hochdruckreini-

gern und aggressiven Reinigungslö-

sungen geeignet. Ebenso widersteht 

es Bier, Alkohol und Erfrischungsge-

tränken.

Kisten- und Palettenförderer
Am Anfang und Ende der Produkti-

onslinien fi nden sich meist Kisten- 

und Palettentransportanlagen. Dabei 

Lebensmittelindustrie
In Produktionsbereichen, in denen 

Motoren oder Frequenzumrichter im 

direkten Umfeld und Spritzbereich 

des Produkts liegen können, sorgt ein 

hygienisches Design für die Verrin-

gerung des Kontaminationsrisikos, 

wodurch sich auch die Haltbarkeit 

von Produkten verbessert. Wenn die 

verwendeten Anlagen ein schlechtes 

Design in Hinsicht auf die hygie-

nischen Anforderungen aufweist, 

lässt sich eine optimale Hygiene nur 

schwer aufrecht erhalten.

Der VLT® Decentral Drive FCD 302 

hat eine glatte Oberfl äche ohne 

Vertiefungen und Öff nungen, in 
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handelt es sich um eine Anwendung, 

die eine schnelle und präzise Reaktion 

und somit einen leistungsfähigen 

Frequenzumrichter erfordert. Zudem 

können die Wege zum elektrischen 

Hauptschaltraum beträchtlich sein, 

was die Kabelverlegung zu den Moto-

ren zeit- und kostenaufwendig macht.

Der FCD 302 ändert dies. Er steuert 

jeden Motor, wobei er motornah 

montiert sein kann. Dank des einge-

bauten T-Verteilers reduzieren sich 

die Kabelstrecken auf ein Minimum, 

die Kosten sinken. Die Wartung 

vereinfacht sich, da der Anwender die 

einzelnen Frequenzumrichter leicht 

identifi zieren und Reparaturen mittels 

des modularen Austauschsystems 

schnell durchführen kann.

denen sich Schmutz und Mikroorga-

nismen ansammeln könnten. Seine 

leicht zu reinigende Oberfl äche und 

die Verschraubungen aus Edelstahl, 

speziellen Dichtungen und optimierte 

Materialien erfüllen die Hygiene-

anforderungen in der Lebensmit-

telindustrie und sorgen für hohe 

Qualitätsstandards und Sicherheit vor 

Kontamination in der Produktion.

Darüber hinaus sorgt der FCD 302 für 

die Kosteneffi  zienz der Transportbän-

der, indem er zu einer Vereinfachung 

der Verkabelung und einer damit 

verbundenen Verringerung der Verka-

belungskosten beiträgt.

Lebensmittel- und Getränkeindustrie



Transportanwendungen 
Man könnte meinen, der VLT® Decen-

tral Drive FCD 302 wäre speziell für 

Anwendungen zum Materialtransport 

entwickelt worden, so perfekt erfüllt 

er die Anforderungen dieses Anwen-

dungsbereichs. Eine Vielzahl von 

kleinen Antrieben, über eine große 

Fläche verteilt, eignet sich nicht gut 

für einen zentralen Schaltraum. Lange 

Kabelstrecken von den Frequenz-

umrichtern zu den Motoren können 

kostspielig und störungsanfällig sein. 

Sortiersysteme
Sortiersysteme erfordern eine schnel-

le Reaktion der eingesetzten Antriebe, 

die hohe dynamische Leistung des 

VLT® Decentral Drive FCD 302 eignet 

sich ideal für diesen Anwendungsbe-

reich. Auch in diesem Fall kann sich 

die Anlage über eine beträchtliche 

Fläche erstrecken. Aufgrund der meist 

trockenen Verhältnisse in der Anlage 

bietet sich eine dezentrale Lösung 
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Mit dem FCD 302 sind keine zusätzli-

chen Drosseln und Filter notwendig, 

und die Kabelkosten werden drastisch 

reduziert, da die Frequenzumrichter 

und die Motoren nur wenige Zen-

timeter voneinander entfernt sind. 

Aus dem gleichen Grund reduziert 

sich die EMV-Signatur der Anlage auf 

ein Minimum und ist Funkkommuni-

kationsgeräten gegenüber weniger 

störanfällig.

ganz besonders an. Der VLT® Decen-

tral Drive FCD 302 kann dies optimal 

abdecken. Die Reduzierung des 

Schaltschrankbedarfs, sowie der Kühl-

leistung im Schaltraum sind ange-

nehme Nebeneff ekte. Die motornahe 

Montage des FCD 302 reduziert den 

Verkabelungsaufwand und verein-

facht die Identifi zierung der Antriebe 

sowie die Störungsdiagnose. 

Materialtransport



            
      

     
    

    
   

   
   

   
 W

A
R

T
U

N
G

            
      

     
    

    
   

   
   

   
 W

A
R

T
U

N
G

            
      

     
    

    
   

   
   

   
 W

A
R

T
U

N
G

TCO

    

    
     

       
                                                                                          BETRIEB

IN
S

TA
L

L
A

T
IO

N

ANSCHAFFUNGSKOSTEN 

8

VLT® Decentral Drive FCD 302  
reduziert die TCO
Bei Investitionen sollten immer die 

Gesamtbetriebskosten (Total Cost of 

Ownership, TCO) im Mittelpunkt 

stehen. Niedrigere Anschaff ungskos-

ten bedeuten nicht unbedingt die 

günstigsten Gesamtbetriebskosten. 

Denn die Anschaff ungskosten 

tragen nur ca. 10% zu den Gesamt-

kosten bei. Den Rest bilden Kosten für 

Betrieb, Wartung, Ausfallzeiten, und 

Reparatur über die Gesamtlaufzeit. 

Bewährte Funktionalität 
Der VLT® Decentral Drive FCD 302 

basiert auf der erfolgreichen VLT® 

AutomationDrive Serie. Maschinen-

konstrukteure und Anlagenbauer 

können so auf vertraute Funktionali-

tät setzen, der Aufwand für Schulun-

gen sinkt erheblich. Zudem unter-

stützt Danfoss bei Bedarf den 

Designprozess mit seinem langjähri-

gen Branchen-Know-how. 

Alle zur Steuerung eines Motors 

notwendigen Funktionen sind im 

kompakten IP66-Gehäuse enthalten.

Der Frequenzumrichter lässt sich über 

die integrierten T-Verteiler einfach 

anschließen. Anschließend muss der 

Anwender nur noch die notwendigen 

Daten parametrieren und den FCD 302 

mit dem Motor verbinden. Schon ist 

das System startklar. Mittels Ethernet-

Feldbus oder Profi bus lässt sich der 

FCD 302 auch schnell in ein überge-

ordnetes Leitsystem integrieren. 

Optional ist eine  externe 24 V DC-

Stromversorgung erhältlich, die im 

Falle eines Netzausfalls die Steuer-

karte versorgt. Weitere externe Regler 

oder Motorschalter sind nicht not-

wendig.

Niedrige Installationskosten
In weitläufigen Anlagen sinkt der 

Verdrahtungsaufwand erheblich. 

Gerade bei Einsatz geschirmter 

Leitungen können so deutliche 

Einsparungen erzielt werden. 

Optimierung der 
Projektierungskosten
Der neue VLT® Decentral Drive 

FCD 302 sorgt mit seinem Konzept für 

niedrige Gesamtbetriebskosten. Sein 

Design ist darauf ausgelegt, Installa-

tion, Inbetriebnahme, Betrieb und  

Wartung erheblich zu vereinfachen.

Der modulare Aufbau bietet den 

Maschinen- und Anlagenbauern viel-

fältige konstruktive Möglichkeiten. 

Wenn eine konsequente modulare 

Konzeption möglich ist, sinken die 

Projektierungskosten, da ganze 

Maschinen- oder Anlagenteile 

im Werk fertig produziert und in 

Betrieb genommen werden können 

und keine Unterscheidung bei der 

Auslegung zu zentralen Lösungen zu 

berücksichtigen ist.



9

EMV-Einflüsse reduzieren
Aufgrund der kurzen Motorleitungen 

zwischen Umrichter und Motor kön-

nen EMV-Einflüsse nahezu eliminiert 

werden. 

Einfache Anlagenerweiterung
Steht eine Erweiterung der Anlage 

an, so kann diese einfach und schnell 

erfolgen. Langwierige Verdrahtungs-

arbeiten entfallen und es muss kein 

zusätzlicher Schaltschrankplatz 

geschaffen werden. Die Installation 

erfolgt motornah, direkt in der 

Anlage. Auf diese Weise können 

auch Klimatisierungskosten für 

Schaltschränke oder -räume reduziert 

werden.

Einfache Inbetriebnahme
Ein mehrsprachiges grafi sches Display 

mit integrierter Hilfefunktion unter-

stützt die Inbetriebnahme mit 

detailierten Informationen. Der 

Anwender kann das Display nach 

seinen Anforderungen einrichten, so 

dass es die Parameter anzeigt, die für 

die Anwendung von Bedeutung sind.

Ebenso lässt sich der FCD 302 mit 

dem bewährten VLT® Software Tool 

MCT 10 parametrieren und konfi gu-

rieren. Mit Hilfe der Software kann der 

Anwender so Programme speichern 

und auf andere Geräte übertragen. 

Maschinen- und Anlagenbauer 

können Frequenzumrichter bereits 

vor dem Versand konfi gurieren, was 

die Inbetriebnahme der Anlage vor 

Ort beschleunigt. Ein PC-Anschluss 

über USB, RS485 oder Feldbusschnitt-

stelle  sowie eine Internet-Download-

funktion erleichtern Programmaktua-

lisierungen. 

Einfache Wartung für höhere 
Anlagenverfügbarkeit
Für eine schnelle und eff ektive 

Wartung besitzt der FCD 302 eine 

Selbstdiagnose sowie eine integrierte 

Hilfefunktion, auf die der Anwender 

über das grafi sche Display zugreifen 

kann. Zudem senkt der dezentrale 

Aufbau die Komplexität der Anlage 

und beschleunigt so die Fehlersuche. 

Der integrierte Speicher speichert alle 

Alarme, Warnungen und Vorgänge. 

Im Fehlerfall kann der Servicetech-

niker so Fehler leicht analysieren.

Der zweiteilige Aufbau erleichtert den 

Austausch im Fehlerfall und minimiert 

so Stillstandzeiten. Der FCD 302 ist in 

Anschlussbox und Elektronik aufge-

teilt, was die Ersatzteilhaltung 

eff ektiver gestaltet.   

Einfache Kommissionierung
Der VLT® Decentral Drive FCD 302 

fasst seine gesamte Funktionalität in 

einem Gerät zusammen. Er benötigt 

keine weiteren externen Komponen-

ten wie Feldverteiler, Energieversor-

gung oder ähnliches. Selbst auf eine 

24 V DC-Versorgung kann der Anwen-

der verzichten. Die einfache Konfi gu-

ration verringert den Bearbeitungs-

aufwand für die Bestellungen. Zudem 

vereinfachen die kompakte Bauweise 

und der zweiteilige Aufbau in 

Anschlussbox und Elektronik mit 

robusten Steckkontakten die Lager-

haltung erheblich.  

Die Kühlrippen des VLT® Decentral Drive 
FCD 302 sind schräg angeordnet. Damit ist 
ein schneller und zuverlässiger Ablauf von 
Reinigungs- und Desinfektionsmitteln 
sichergestellt. Sechs LED zeigen jederzeit den 
aktuellen Status des Geräts an. Für die 
Programmierung und weitere Informationen 
steht eine graphische Bedieneinheit bereit, 
die identisch zu den bewährten LCP-Bedien-
eineiten der FC-Serie ist und ohne Öff nen des 
Gehäuses anzuschließen ist. 

Einfacher Austausch im Fehlerfall durch 
steckbare Steuerelektronik reduziert 
Stillstandszeiten und erhöht so die 
Anlagenverfügbarkeit.
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Kompaktes Design und
alle Funktionen in einem Gerät
Integrierte 24 V Versorgung
Der FCD 302 stellt eine 24 V DC-

Versorgung bereit und versorgt die 

E/A-Klemmen über eigene Stromver-

sorgungsklemmen.

T-Verteiler integriert
Der neue FCD 302 setzt zur einfachen 

Spannungsversorgung auf das 

bewährte T-Verteilerkonzept. So 

lassen sich mittels der Klemmen für 

maximal 6 mm2 Kabelquerschnitte 

mehrere Geräte mittels Durchschlei-

fen am selben Abzweig anschließen.

Ethernet mit 
integriertem Switch
Am Frequenzumrichter stehen zwei 

RJ45-Ports zum Durchschleifen der 

Ethernet-Kommunikation zur Verfü-

gung. Der Anschluss erfolgt einfach 

über einen M12-Steckverbinder.

PROFIBUS-Schnittstelle
DP V1 – der Standard in der Getränke-

industrie.

EMV und Netzrückwirkungen  
Der VLT® Decentral Drive FCD 302 

erfüllt serienmäßig die EMV-Grenz-

werte A1 gemäß EN 55011. Die serien -

mäßigen Zwischenkreisdrosseln 

sichern eine geringe Oberwellen-

belastung des Netzes nach 

EN 61000-3-12 und erhöhen die 

Lebensdauer des Gerätes.

Dezentrale E/A-Schnittstellen
Die vorhandenen Ein- und Ausgänge 

lassen sich für beliebige Sensoren 

verwenden. Wahlweise auch mit 

optionalen M12-Steckern.

Steuerklemmen
Doppelstock-Federzugklemmen 

(Cage Clamps) erleichtern die Ver-

drahtung, reduzieren die Montagezei-

ten und erhöhen die Zuverlässigkeit. 

Displayanschluss
Als Bedieneinheit kommt die gleiche 

LCP-Bedieneinheit zum Einsatz, wie 

bei der FC-Serie. Der Anschluss erfolgt 

außen über die LCP-Buchse, ohne den 

FCD 302 zu öff nen.

Die Info-Taste bietet Hilfetexte für alle 

Einstellungen. Die AMA (Automati-

sche Motor-Anpassung), das Quick-

Menü und die große Anzeige erleich-

tern Inbetriebnahme und Betrieb.

Integrierte Smart Logic
Die standardmäßig implementierte

’’Smart Logic”-Funktionalität ermög-

licht einfache Verknüpfungs- und 

Vergleichsoperationen oder die 

Defi nition eines ereignisorientierten

Ablaufprogramms. Dies reduziert den 

Aufwand in übergeordneten Steue-

rungen.

Sicherheit
Der VLT® Decentral Drive FCD 302

verfügt serienmäßig über die

Funktion Safe Torque Off  (STO). Die

Lösung ist für Installationen gemäß 

EN ISO 13849-1 bis Kategorie 3 PL d 

der Klasse und SIL2/IEC 61508

zugelassen. Sie verhindert ein 

versehentliches Starten des Frequenz-

umrichters. Zusätzliche Sicherheits-

funktionen sind optional erhältlich.

MCT 10 PC-Software
Der Anwender kann den FCD 302 

auch über den eingebauten USB-/

RS485-Anschluss oder eine Feldbus-

Verbindung über die VLT® Set-up 

Software MCT 10 in Betrieb nehmen. 

Der Zugang zum USB-Port erfolgt von 

außen, ohne das Gerät zu öff nen, 

indem der Anwender die Abdeckung 

der entsprechenden Verschraubung 

entfernt.

Eingebaute Zwischenkreisdrosseln reduzieren 
die niederfrequenten Netzrückwirkungen  
und erhöhen die Lebensdauer des Geräts.

Die integrierte USB-Schnittstelle erleichtert die 
Parametrierung, Konfi guration und Fehleranalyse 
mit der bewährten PC-Software VLT® MCT 10.

Für die Programmierung und weitere Informa-
tionen steht eine graphische Bedieneinheit bereit, 
die identisch zu den bewährten LCP-Bedien-
einheiten der FC-Serie ist und ohne Öff nen des 
Gehäuses anzuschließen ist. 



Nur zwei Größen
Der VLT® Decentral Drive FCD 302 

ist in zwei verschiedenen 

Gehäusegrößen erhältlich. 

11
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Anschlussübersicht

3 phase

power

input

Mechanical

brake

+10Vdc

-10Vdc-

+10Vdc

0/4-20 mA

-10Vdc-

+10Vdc

0/4-20 mA

91 (L1)

92 (L2)

93 (L3)

95 (PE)

122(MBR+)

123(MBR-)

50 (+10 V OUT)

53 (A IN)

54 (A IN)

55 (COM A IN)

12 (+24 V OUT)

13 (+24 V OUT)

18 (D IN)

19 (D IN)

20    (COM D IN)

27    (D IN/OUT)

29    (D IN/OUT)
24V

OV

32 (D IN)

33 (D IN)

37 (D IN)

S201

S202
ON/I=0-20mA

OFF/U=0-10V

P 5-00

24V (NPN)

OV (PNP)

24V (NPN)

OV (PNP)

24V (NPN)

OV (PNP)

24V (NPN)

OV (PNP)

24V (NPN)

OV (PNP)

24V (NPN)

OV (PNP)

Switch Mode

Power Supply

10Vdc

15mA

24Vdc

600mA

(U) 96

(U) 97
(W) 98

(PE) 99
Motor

Brake

resistor
(R+) 82

(R-) 81

relay1

relay2

03

02

01

06

05

04

240Vac, 2A

240Vac, 2A

400Vac, 2A

Analog Output

0/4-20 mA

(COM A OUT) 39

(A OT) 42

ON=Terminated

OFF=Open

S801

S801 GX

(N RS-485) 69

(P RS-485) 68

5V

RS-485

Interface

(COM RS-485) 61

(PNP) = Source

(NPN) = Sink

RS-485

O
N

1
   2

O
N

1
   2

O
N

1
   2

1
3

0
B

B
7

0
3

.1
0

0V

Die Anschlussübersicht zeigt die 

Anschlussklemmen im FCD 302. 

Durch Auswahl von Optionsmodulen 

kann sich die Zahl der Klemmen 

erweitern. Die angegebenen Bezeich-

nungen stehen auch auf den Klem-

men des Frequenz umrichters. 

Die Betriebsart der Analogeingänge 

53 und 54 kann der Anwender durch 

die Schalter S201 und S202 festlegen. 

Alle FCD 302 Geräte verfügen serien-

mäßig über eine RS485- und eine 

USB-Schnittstelle. 

Die RS485- Abschlusswiderstände 

sind im Gerät integriert (S801). 

Bei Bedarf lässt sich das Gerät 

zusätzlich mit einer Feldbusschnitt-

stelle ausrüsten. 

Die Umschaltung von PNP auf NPN 

Logik für digitale Signale erfolgt 

mittels Parameter 5-00.
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Leistungen und Ströme

Abmessungen
Kleines Gehäuse (0,37 – 2,2 kW)       Großes Gehäuse (0,37 – 3 kW)

Alle Abmessungen in mm

Netzversorgung 3 x 380 – 480 VAC 
Frequenzumrichter PK37 PK55 PK75 P1K1 P1K5 P2K2 P3K0

Leistung auf der Welle [kW] 0,37 0,55 0,75 1,1 1,5 2,2 3,0

Ausgangsstrom

Dauerbetrieb (3 x 380-440 V) [A] 1,3 1,8 2,4 3,0 4,1 5,2 7,2

Überlast (3 x 380-440 V) [A] 2,1 2,9 3,8 4,8 6,6 8,3 11,5

Dauerbetrieb (3 x 441-480 V) [A] 1,2 1,6 2,1 3,0 3,4 4,8 6,3

Überlast (3 x 441-480 V) [A] 1,9 2,6 3,4 4,8 5,4 7,7 10,1

Dauerbetrieb kVA (400 V AC) [kVA] 0,9 1,3 1,7 2,1 2,8 3,9 5,0

Dauerbetrieb kVA (460 V AC) [kVA] 0,9 1,3 1,7 2,4 2,7 3,8 5,0

Max. Kabelquerschnitt 
(fl exibel Netz, Motor, Bremse) [mm2] 

4 6

Maximaler Eingangsstrom

Dauerbetrieb (3 x 380-440 V) [A] 1,2 1,6 2,2 2,7 3,7 5,0 6,5

Überlast (3 x 380-440 V) [A] 1,9 2,6 3,5 4,3 5,9 8,0 10,4

Dauerbetrieb (3 x 441-480 V) [A] 1,0 1,4 1,9 2,7 3,1 4,3 5,7

Überlast (3 x 441-480 V) [A] 1,6 2,2 3,0 4,3 5,0 6,9 9,1

Empfohlene Sicherung gG-10 gG-16

Max. Vorabsicherung IEC/UL [A] gG-25

Empfohlene Leistungsschalter (kleine Gehäuse) CTI-45MB

Empfohlene Leistungsschalter (große Gehäuse) CTI-25M 047b3151

Typische Verlustleistung bei max. Nennlast [W] 35 42 46 58 62 88 116

Wirkungsgrad 0,93 0,95 0,96 0,96 0,97 0,97 0,97

Gewicht [kg] (kleine Gehäuse) 9,8 N/A

Gewicht [kg] (große Gehäuse) 13,9 Kg

➜

➜
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Bestellcode für den FCD 302

[01-03] Leistungsplattform

FCD VLT® Decentral Drive FCD 302

[04-06] Frequenzumrichterserie

302 VLT® Decentral Drive

[07-10] Leistungsgröße

PK37 0.37 kW

PK55 0.55 kW

PK75 0.75 kW

P1K1 1.1 kW 

P1K5 1.5 kW

P2K2 2.2 kW 

P3K0 3.0 kW

PXXX
Installationsbox
(ohne Leistungsteil)

[11-12] Versorgungsspannung/Phasen

T Dreiphasig

4 380 – 480 V

[13-15] Gehäuse

B66 Standard Schwarz – IP 66/NEMA 4X

W66 Standard Weiß– IP 66 /NEMA 4X

W69 Hygienic Weiß – IP 66 /NEMA 4X

[16-17] EMV-Filter

H1 EMV-Filter Klasse A1/C2

[18] Bremse

X Ohne Bremselektronik

S
Mit Bremselektronik und Unter-
stützung mechanische Bremse

[19] Hardware Konfi guration

1
Komplettgerät, kleines Gehäuse 
Wandmontage

3
Komplettgerät großes Gehäuse, 
Wandmontage

X
Leistungsteil klein ohne 
 Installationsbox

Y
Leistungsteil groß ohne Installa-
tionsbox

R
Installationsbox kleines Gehäuse 
Wandmontage ohne Leistungsteil

T
Installationsbox großes Gehäuse 
Wandmontage ohne Leistungsteil

[20] Montagebügel

X Keine Montagebügel

E Gerade Montagebügel

F 40 mm Montagebügel

[21] Gewindetypen

X Keine Installationsbox

M Metrisches Gewinde

[22] Hauptschalter

X Ohne Schalter

E Hauptschalter netzseitig

F Hauptschalter motorseitig

G Hauptschalter motorseitig unten

H
Sicherung und Hauptschalter 
netzseitig. Nur großes Gehäuse

K
Hauptschalter netzseitig mit
zusätzlichen Verteilerklemmen 
Nur großes Gehäuse

[23] Display

X Keine LCP Schnittstelle

C Mit LCP Schnittstelle

[24] Sensor Stecker

X Keine Stecker

E Mit Stecker 4xM12

F Mit Stecker 6xM12

[25] Motorstecker

X Kein Motorstecker

[26] Netzstecker

X Ohne Netzstecker

[27] Feldbusschnittstelle

X Keine Feldbusschnittstelle

E M12 Ethernet

P M12 Profi bus

[28] Reserviert

X

[29-30] A Option

AX Keine A Option 

A0 PROFIBUS DP

AN EtherNet/IP

AL PROFINET

A8 EtherCAT

AY POWERLINK

[31-32] B Option

BX Keine B Option

BR VLT® Encoder Input MCB 102

BU VLT® Resolver Input MCB 103

BZ  VLT® Safe PLC I/O MCB 108

[33-37] Reserviert

XXXXX

[38-39] D Option

DX Keine D Option

D0 24 V DC Versorgung

Bitte beachten Sie: Nicht jede Auswahl ist in 
allen Kombinationen möglich! Hilfe bei der 
Zusammenstellung und Auswahl bietet Ihnen 
der Online-Produktkonfi gurator, den Sie unter 
folgenden Adressen aufrufen können: 

www.danfoss.de/confi g
www.danfoss.at/confi g
www.danfoss.ch/confi g

Position 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34 35 36 37 38 39

Feste Vorg. F C D 3 0 2 P T 4 H 1 X A B X X X X X D

Varianten K 3 7 B 6 6 X 1 X X X X X X X X X X X

K 5 5 W 6 6 S 3 E M E C E E 0 R 0

K 7 5 W 6 9 X F F F P N U

1 K 1 Y H L Z

1 K 5 R K

2 K 2 T

3 K 0

 X X X
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Technische Daten
Feldbusoptionen
(im Gerät integriert, keine 

Optionsmodul notwendig) 

■ PROFIBUS DP

■ PROFINET

■ EtherNet/IP

■ EtherCAT

■ POWERLINK

Hardwareoption
■ Montagebügel

■ Wartungsschalter

■ Interner Motorschutzschalter

■ M12 Sensor Stecker

■ 24 V DC Versorgung für Steuerkarte

■ Bremschopper

■ Elektromechanische 

Bremskontrolle

■ Feldbusschnittstelle

Anwendungsoptionen
■ VLT® Encoder Input MCB 102

■ VLT® Resolver Input MCB 103

■ VLT® Safe PLC I/O MCB 108

Netzversorgung (L1, L2, L3)

Versorgungsspannung 380 – 480 V ±10%

Netzfrequenz 50/60 Hz

True Power Factor (λ) 0,92 bei Nennlast

Leistungsfaktor (cos ф) (>0,98)

Schaltvorgänge am Eingang 2 min.-1

Ausgangsdaten (U, V, W)

Ausgangsspannung 0 – 100%

Ausgangsfrequenz
0 – 1000 Hz
0 – 300 Hz (Flux Modus)

Schalten am Ausgang Unbegrenzt

Rampenzeiten 0,01 – 3600 sek.

Digitaleingänge

Anzahl programmierbare Eingänge 4 (6)

Logik PNP oder NPN

Spannungsniveau 0 – 24 V DC

Hinweis: Ein/zwei digitale Eingänge lassen sich als digitale Ausgänge programmieren

Analogeingänge

Anzahl der Analogeingänge 2

Betriebsart Umschaltbar: Spannung oder Strom

Spannungsniveau -10 bis +10 V (skalierbar)

Strombereich 0/4 – 20 mA (skalierbar)

Puls-/Encoder-Eingänge

Anzahl programmierbarer Puls-/Encodereing. 2

Spannungsbereich 0 – 24 V DC (PNP positive Logik)

Digitalausgänge

Anzahl programmierbarer Digital-/Pulsausg. 2

Spannungsniveau am Digital-/Pulsausgang 0 – 24 V

Analogausgang

Anzahl programmierbarer Analogausgänge 1

Strombereich 0/4 – 20 mA

Relaisausgänge

Anzahl programmierbarer Relaisausgänge 2

Integrierte 24 V-Versorgung

Maximale Klemmenbelastung 600 mA

Zubehör Beschreibung Bestellnummer

Montagebügel hoch 40 mm hohe Bügel 130B5771

Montagebügel Flache Bügel 130B5772

Displaykabel Vorkonfektioniertes Kabel zwischen Display und Gerät 130B5776

Bremswiderstand 1750 Ohm 10 W/100% Für Montage in der Installationsbox unter den Motorklemmen 130B5778

Bremswiderstand 350 Ohm 10 W/100% Für Montage in der Installationsbox unter den Motorklemmen 130B5780

VLT® Bedieneinheit LCP 102 Graphisches Display für Programmierung und Datenanzeige 130B1078

Entlüftungsventil Schutz gegen Kondenswasser im Gerät 175N2116

PE Anschluss, M16/20 Edelstahlausführung 175N2703

Ersatzteile Beschreibung Bestellnummer

Schutzabdeckung Kunststoff abdeckung für das Inverterteil innen 130B5770/130B5789

Dichtung Dichtung zwischen Inverterteil und Installationsbox 130B5773/130B5790

Zubehörbeutel Klemmschellen und Schrauben für die Abschirmbefestigung 130B5774

Serviceschalter Ersatzschalter Netz- oder Motorschalter 130B5775

Display Einbaubuchse Buchse zum Einbau in der Installationsbox 130B5777

Hauptklemmenleiste Platine mit steuerseitigen Anschlussklemmen 130B5779

M12 Einbaubuchse 2 Stück M12 Buchsen zum Einbau in der Installationsbox 130B5411

Steuerkarte Steuerkarte mit 24 V Versorgung 130B5783

Steuerkarte PROFIBUS Steuerkarte PROFIBUS mit 24 V Versorgung 130B5781

Steuerkarte EtherNet Steuerkarte Ethernet mit 24 V Versorgung 130B5788

Steuerkarte PROFINET Steuerkarte PROFINET mit 24 V Versorgung 130B5794

Steuerkarte EtherCAT Steuerkarte EtherCAT mit 24 V Versorgung 130B7124

Steuerkarte POWERLINK Steuerkarte POWERLINK mit 24 V Versorgung 130B7125
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Verantwortung 
für die Umwelt

Danfoss VLT® Produkte 
mit  Rücksicht auf Mensch 
und Umwelt
Alle Fertigungsstätten für VLT® 
 Frequenzumrichter sind gemäß den 
Standards ISO 14001 and ISO 9001 
zertifi ziert.
Alle Aktivitäten von Danfoss berück-
sichtigen den Mitarbeiter, die Arbeits-
plätze und die Umwelt. So erzeugt 
die Produktion nur ein absolutes 
Minimum an Lärm, Emissionen und 
anderen Umweltbelastungen. Dane-
ben sorgt Danfoss für eine umweltge-
rechte Entsorgung von Abfällen und 
Altprodukten.

UN Global Compact
Danfoss hat seine soziale Verantwor-
tung mit der Unterzeichnung des UN 
Global Compact festgeschrieben. Die 
Niederlassungen verhalten sich verant-
wortungsbewusst gegenüber lokalen 
Gegebenheiten und Gebräuchen. 

Energieeinsparungen durch VLT®
Die Energieeinsparung einer 
Jahres produktion von VLT® 
 Frequenzumrichtern spart soviel 
Energie ein, wie ein größeres Kraftwerk 
jährlich erzeugt. Daneben optimiert 
die bessere Prozesskontrolle die 
Produktqualität und reduziert den 
Ausschuss und den Verschleiß an den 
Produktionsstraßen. 

Der Antriebsspezialist
Danfoss VLT Drives ist weltweit einer 

der führenden Antriebstechnikher-

steller. Bereits 1968 stellte Danfoss den 

weltweit ersten in Serie produzierten 

Frequenzumrichter für Drehstrommo-

tore vor und hat sich seitdem auf die 

Lösung von Antriebsaufgaben speziali-

siert. Heute steht VLT® für zuverlässige 

Technik, Innovation und Know-how für 

Antriebslösungen in den unterschied-

lichsten Branchen.

Innovative und intelligente
Frequenzumrichter
Ausgehend von der Danfoss VLT 

Drives Zentrale in Graasten, Dänemark, 

entwickeln, fertigen, beraten, verkaufen 

und warten 2500 Mitarbeiter in mehr 

als 100 Ländern die Danfoss Antriebs-

lösungen.

Die modularen Frequenzumrichter

werden nach den jeweiligen Kunden-

anforderungen gefertigt und komplett 

montiert geliefert. So ist sichergestellt, 

dass Ihr VLT® stets mit der aktuellsten 

Technik zu Ihnen geliefert wird. 

Vertrauen Sie Experten 
– weltweit
Um die Qualität unserer Produkte 

jederzeit sicherzustellen, kontrolliert 

und überwacht Danfoss VLT Drives die 

 Entwicklung jedes wichtigen Elements 

in den Produkten. So verfügt der 

Konzern über eine eigene Forschung 

und Softwareentwicklung sowie eine 

moderne Fertigung für Hardware, 

 Leistungsteile, Platinen und Zubehör.

VLT® Frequenzumrichter arbeiten

weltweit in verschiedensten Anwen-

dungen. Dabei unterstützen die

Experten von Danfoss VLT Drives 

 unsere Kunden mit umfangreichem

Spezialwissen über die jeweiligen

Anwendungen. Umfassende Beratung 

und schneller Service sorgen für die 

optimale Lösung bei höchster

Zuverlässigkeit und Verfügbarkeit.

Eine Aufgabe ist erst beendet, wenn

Sie als Kunde mit der Antriebslösung

zufrieden sind.


